
 

 

Themengebiet Münzviertel 
Integrierte Stadtteilentwicklung 

 
 
13. Sitzung des Quartiersbeirates im „Themengebiet Münzviertel“ 
am Donnerstag 6. Mai 2010 
um 19 Uhr bis 21.30 Uhr 
im "Treffpunkt Münzburg" der alsterdorf assistenz ost, Münzweg 8 
 
 
Protokoll 
 
TOP 1:  Formalitäten 

Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Tagesordnung, Protokoll, Geschäftsordnung 
TOP 2:  Aktuelle Stunde 

Themen/Fragen aus dem Quartier 
TOP 3:  Verfügungsfondsanträge 

Straßenfest Münzviertel, KuNaGe e.V. 
TOP 4:  Kurzberichte und Austausch zu laufenden Projekten und Anfragen 

•  Öffentlichkeitsarbeit (u.a. beim Straßenfest) 
•  Vorbereitungen für die Verkehrsberuhigung im Münzviertel und Standorte 

Grün/Fahrrad/Wertstoffcontainer im öffentlichen Raum 
•  Projektstart: Barockgarten 
•  Pilotmaßnahmen für Möblierung im öffentlichen Raum 
•  Projektentwicklung Produktionsschule 
•  Stand der Bemühungen um eine Zwischennutzung der Hillgruber Häuser 

TOP 5:  Verschiedenes/Termine 
 
Sitzungsleitung: Peter Meis, stellvertretender Vorsitzender des Quartiersbeirates 
Protokoll: raum + prozess  
 
 
Zu TOP 1:  Beschlussfähigkeit, Tagesordnung, Protokoll, Geschäftsordnung 
 
Herr Meis eröffnet die Sitzung in Vertretung des erkrankten Vorsitzenden Klaus Stürmann und 
begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Der Beirat ist zu Beginn der Sitzung mit 12 Stimmen beschlussfähig.   
 
In der Tagesordnung wird der Punkt „Barockgarten“ unter TOP 4 vorgezogen.  
Der Tagesordnung wird zugestimmt.  
 
Es wird vereinbart, die FDP anzusprechen und zu den Sitzungen des Beirats einzuladen.  
 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird angenommen.  
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Zu TOP 4:  Kurzberichte und Empfehlungen zu laufenden Projekten und Anfragen 
 
4.1 Barockgarten 
Der „Barockgarten“, der auf den zwei kleinen Grünflächen vor dem Wichernhof am Münzplatz 
entstehen soll, ist als Projekt im Handlungskonzept für das Themengebiet Münzviertel enthalten. 
Martina Ring, die das Konzept entwickelt hat, skizziert die Idee des Projekts. Der Barockgarten soll 
einen Ort der Ruhe und Kommunikation auf kleiner Fläche im Münzviertel anbieten.  
 
Voraussetzung für den Projektstart ist die Übernahme der Verantwortung für die Pflege durch 
Menschen aus dem Quartier. Die alsterdorf assistenz ost erklärt sich auf der Sitzung zur 
Übernahme einer Grünpatenschaft bereit. Herr Herrtwich bittet um aktive Unterstützung/ 
Rücksichtnahme (Nutzung der Fläche) auf Seiten der weiteren Bewohnerschaft. Frau Böhme 
erklärt ihre Bereitschaft zur Unterstützung. 
 
Die Bepflanzung der Fläche ist durch das Konzept sehr genau vorgegeben. Es ist daher wichtig, 
die Anwohner frühzeitig zu informieren, um Verständnis für die Idee und Motivation für einen 
rücksichtsvollen Umgang zu erzeugen. Am 22.6.2010 findet im Mieterraum der Wichernbau am 
Münzplatz eine Information zum Barockgarten und zum Thema Grünpatenschaft statt. Frau Ring 
wird Idee und Ausführung des Projekts erläutern. Der Termin wird im Rahmen des Straßenfestes 
angekündigt! 
 
 
Zu TOP 2:  Aktuelle Stunde 
 
Museum für Hamburger Lebenswelten 
Das Museum für Hamburger Lebenswelten der einfal GmbH eröffnet im Sommer in der 
ehemaligen Bäckerei an der Amsinckstraße. Das Projekt wird von ALG II-Empfängern im Rahmen 
der sog. "Arbeitsgelegenheiten" umgesetzt. Geplant sind neben einer festen Ausstellung 
wechselnde interaktive Ausstellungen. Eine Ausstellung über das Leben im Münzviertel soll nach 
der Eröffnung vorbereitet werden. Frau Potthast, einfal. GmbH, wirbt um inhaltliche Unterstützung 
aus dem Quartier für diese Ausstellung. 
 
 
Zu TOP 3:  Verfügungsfondsanträge 
 

Verfügungsfondsantrag Nr. 1/2010 
Bewilligung von 2.900,00 € für die Organisation und Durchführung des Straßenfestes 
2010 im Münzviertel  
 
Am 19.06.2010 findet das alljährliche und nunmehr 9. Straßenfest rund um den Münzplatz statt. 
Die Organisation und das Feiern des nachbarschaftlichen Festes sind der jährliche Höhepunkt 
der ehrenamtlichen Quartiersarbeit Ein buntes Rahmenprogramm wird vorbereitet, wobei auch 
Fortschritte der Themengebietsentwicklung dargestellt werden sollen. Neben den Mitgliedern 
der Stadtteilinitiative zeigen Bewohner des Münzviertels ihr Engagement, um das Ereignis auch 
in diesem Jahr zu realisieren. Für die Finanzierung der Kosten wird ergänzend ein Antrag beim 
Stadtteilkulturfonds der Bezirksversammlung Hamburg-Mitte gestellt. 
 
 Antragstellerin: Nicole Raddatz für die Stadtteilinitiative Münzviertel  
 Gesamtkosten: 5.300,-- Euro 
 Fördersumme: 2.900-- Euro 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja: 11, Nein: 0, Enthaltungen: 0 
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Zu TOP 4:  Kurzberichte und Empfehlungen zu laufenden Projekten und Anfragen 
 
4.2 Straßenfest 
Anknüpfend an den Verfügungsfondsantrag werden einige Anregungen zur weiteren Vorbereitung 
des Straßenfests besprochen.  Frau Gerlitzki berichtet, dass sie eine Facebookseite zum 
Münzviertel eingerichtet habe. Diese stehe auch für die Werbung für das Straßenfest zur 
Verfügung.  
 
 
4.3 Öffentlichkeitsarbeit 
Das Symbol der Rose steht für das Münzviertel und die dortigen Aktivitäten zur Stadtum-
gestaltung. Auf Anregung aus dem Jour Fix bei Frau Winch, Fachamt Stadt- und Landschafts-
planung, wird diskutiert, ob die Rose als Logo in den Schriftstücken im Rahmen der 
Themengebietsentwicklung genutzt werden soll. Es werden verschiedene Anregungen zur 
Weiterentwicklung des Symbols als Logo genannt, schlussendlich wird aber doch festgestellt, dass 
die Rose allein stehend abgebildet werden soll.  
 

Beiratsempfehlung 03/2010 
Münzviertel-Logo 
Der Beirat spricht sich dafür aus, die Rose – etabliertes Symbol der Quartiersarbeit der 
Stadtteilinitiative Münzviertel - als Logo des Münzviertels im Rahmen der Themen-
gebietsentwicklung zu verwenden.  
 
Abstimmungsergebnis 
ja:  12   ; nein: 0     , Enthaltung:  0   

 
 
4.4 Möblierungen im öffentlichen Raum 
Frau Braun, passage gGmbH, und Peter Meis, ilohh Bar, berichten vom Stand der Pilotprojekte für 
die Möblierungen im öffentlichen Raum. Ein Blumenkübel (Metall) sei bereits fertig gestellt. Die 
Bank könne durch den Ausfall eines Zulieferers der passage nicht aus einem Stück Holz gefertigt 
werden, solle aber in veränderter Ausführung bis zum Straßenfest fertig gestellt und dort 
probeweise aufgestellt werden. Es müsse dann verabredet werden, wie ein endgültiger Standort 
gefunden werden kann.  
Die Anschlagtafel werde voraussichtlich ebenfalls zum Straßenfest fertig gestellt.  
 
 
4.5 Verkehrsberuhigung 
 
Anknüpfend an die Vorstellung der Vorschläge zur Verkehrsberuhigung bei der letzten 
Beiratssitzung im Münzviertel spricht der Beirat folgende Empfehlung aus: 
 

Beiratsempfehlung 01/2010 
Thema: Verkehrsberuhigung im Münzviertel 
Der Quartiersbeirat Münzviertel spricht sich dafür aus, im Münzviertel flächendeckend eine 
Tempo-30-Zone einzurichten. Die Hauptverkehrsstraßen bleiben davon unberührt.  
 
Abstimmungsergebnis 
ja:  12   ; nein: 0      , Enthaltung: 0      
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4.6 Projektentwicklung Produktionsschule 
Herr Westphal berichtet, dass die Bewerbung des Vereins KuNaGe e.V. zusammen mit der 
passage gGmbH für eine Produktionsschule im Münzviertel in der zweiten Ausschreibungsrunde 
der Behörde für Schule und Berufsbildung nicht erfolgreich war. Dennoch wurde das vorgelegte 
Konzept in einem anschließenden Gespräch bei der Behörde ausdrücklich gelobt. Es konnte im 
laufenden Verfahren nicht berücksichtigt werden, weil sozialräumliche Kriterien ausschlaggebend 
waren. Es kam z.B. vor allem darauf an, wie viele Jugendliche mit besonderem Bedarf in der 
Umgebung leben und erreicht werden können. Das Münzviertel erfüllt diese Kriterien nicht, ist aber 
aus gesamtstädtischer Sicht aufgrund der zentralen Lage durchaus ein interessanter Standort für 
eine Produktionsschule. Dies hatte auch die Bezirksversammlung, die sich mit einem Beschluss 
noch einmal ausdrücklich hinter die Bewerbung aus dem Münzviertel gestellt hatte, betont. Das 
Bezirksamt bemüht sich nun um eine besondere Lösung für einen Standort im Münzviertel. Dafür 
müssen verschiedene Fachbehörden zusammenarbeiten. In der Evaluation der 
Themengebietsentwicklung wird der integrative Ansatz des Konzepts der Produktionsschule 
hervorgehoben.   
 
 
4.7 Zwischennutzung der Hillgruber-Häuser 

Beiratsempfehlung 02/2010 
Thema: Zwischennutzung der Hillgruber-Häuser 
 
Im Münzviertel suchen mehrere Künstler Atelierflächen. Der Verein KuNaGe e.V. hat als 
Vertreter der Künstler gegenüber der Sprinkenhof AG das Interesse bekundet, Flächen in den 
Hillgruber-Häusern, Spaldingstraße 1/1b, für eine temporäre Zwischennutzung anzumieten. 
Dies wurde ohne Angabe von Gründen abgelehnt. Der Quartiersbeirat bittet darum, dass die 
SpriAG ihre Ablehnungsgründe detaillierter darlegt und erklärt. Weiterhin wird gebeten, die 
Gepräche mit der SpriAG fortzuführen und zu überprüfen, ob Alternativlösungen möglich sind. 
 
Abstimmungsergebnis 
ja:  11   ; nein: 0     , Enthaltung:  1    

 
 
4.8 Studentischer Wettbewerb/Studentische Arbeiten Neues Wohnen im Münzviertel 
Frau Winch berichtet, dass die Unterlagen für die studentischen Arbeiten zum „Neuen Wohnen im 
Münzviertel“ für die Studenten der BTU Cottbus zusammengestellt und den Studenten zur 
Verfügung gestellt wurden.  
 
 
Zu TOP 5:  Sonstiges, Termine 
 

 Straßenfest Münzviertel am 19.6.2010 
 Barockgarten Infoveranstaltung, 22.6.2010 
 Freitags, 11:00 – 12:30 Uhr, Jour-fixe bei Frau Winch, Fachamt Stadt- und 

Landschaftsplanung 
 Die nächste Beiratssitzung findet statt am Donnerstag, 1.7.2010, Treffpunkt Münzburg, 

19:00 – 21:30 Uhr 
 Weitere Beiratstermine im kommenden Jahr finden statt am: Do 23.9. 2010, Do 25.11. 

2010 
 
 
Protokoll: Mone Böcker, raum + prozess, in Abstimmung mit Frau Winch, Fachamt für Stadt- und 
Landschaftsplanung des Bezirks Hamburg-Mitte. 
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Geschäftsführung:     Veranstalter: 
raum + prozess     Bezirksamt Hamburg-Mitte 
kooperative planung und stadtentwicklung  Fachamt für Stadt- und 
Landschaftsplanung 
mone böcker  gabriele kotzke GbR    
Kontakt: Mone Böcker     Kontakt: Susanne Winch 
Tel.: 040 - 39 80 37 91     Tel.: 040 - 42854 – 3378 
Email: mail@raum-prozess.de     Email: 
susanne.winch@hamburg-mitte.hamburg.de 
 
 
Anlagen: Teilnehmerliste 
 
 
 
Teilnehmerliste 
    
Frau Mone Böcker raum + prozess 
Frau Gudrun Böhme GAL 
Frau Daniela Bornhöft  
Frau Corinna Braun Passage gGmbH 
Frau Stefani Burmeister alsterdorf assistenz ost 
Herr Jose Casans Lutzu Quartierstreffen 
Herr Michel Chevalier KuNaGe e.V. 
Frau Anna Daumann Die Kantine 
Herr Klaus Erxleben SAGA 
Herr Volker von Garnier  
Frau Katharina Gerlitzki  
Frau  Katrin Groth  
Frau Anja Hausschildt  
Herr Dirk Herrtwich alsterdorf assistenz ost 
Herr Peter Hölzerkopf einfal GmbH 
Herr Kai Ole Johannes  
Frau  Susanne Kilgast SPD 
Herr Niklas Klostermann  
Frau Nina Kohlmorgen  
Herr  Steffen Leipnitz Die Linke 
Herr Peter Meis Ilohh-Bar 
Frau Silke Potthast einfal GmbH 
Frau Rahel Puffert  
Frau Nicole Raddatz  
Herr  Riekmann Polizei Hamburg PK 11 
Frau Martina Ring  
Herr Andreas Schneidereit  
Frau Heike Schoon Stadtmission Hamburg 
Herr  Bernd Stietz-Leipnitz Die Linke 
Herr Klaus Stürmann Quartierstreffen 
Herr Volker v. Garnier  
Herr Günter Westphal KuNaGe e.V. 
Frau Susanne Winch Bezirk Mitte, Fachamt 

Stadt- und 
Landschaftsplanung 

 
  


